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Ernste Sorgen im Boudoir helvetischer Kosmetik
Eine vom Bundesrat ernannte Kommission hat den Auftrag, die Werbeaktionen zur Verbesserung
der im Ausland über die Schweiz vorherrschenden Meinung zu fördern und zu koordinieren.

Klaget weh - denn ach, das Imitsch, wo die andern von uns händ
Gleicht so gar nicht recht dem Imitsch, wo wir selber von uns haben
Lasst uns also schöner werden, attraktiver - schliessliundamänd
Imitsch fööhrst! Jetz kiieped smeiling, unscharmante Hirtenknaben
Lasst uns innig hoffen, dass es jetzt mit unserm Imitsch wieder obsi gaht
Weil das eventuäll auch schöne finanziälle Folgen hat.
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